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Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
Moritzstr. 28
65185 Wiesbaden

Tel.: 0611 2 36 50-0
E-Mail: info@ksa-wiesbaden.de

Haftung fur Inhalte

Die Inhalte dieser Seiten wurden mit gréRter Sorgfalt erstellt. Fir die Richtigkeit, Vollstandigkeit und Aktualitat der Inhalte (ibernehmen wir jedoch keine
Gewahr. Haftungsanspriiche gegen uns als Dienstleister, welche sich auf Schaden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder
Nichtnutzung der Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollstéandiger Informationen verursacht werden, sind ausgeschlossen.

Hinweis zu gendergerechter Sprache: Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen méannlich,
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Samtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermalien fiir alle Geschlechter.
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1 Weiterfihrende Fordermittelibersicht

Fordermittelauskunft der Landesenergieagentur Hessen (LEA): LEA Fordermittelauskunft

2’

WOHNGEBAUDE NICHTWOHNGEBAUDE INFRASTRUKTUR MOBILITAT
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Standort des Gebaudes

= DIELEA FORDERMITTELBERATUNG DATENSCHUTZ IMPRESSUM

Antragsteller

zum Gebaude

g

Ihre Energieversorger

Quelle: LEA Fordermittelauskunft


https://www.lea-hessen.de/buergerinnen-und-buerger/foerdermittel-finden/
https://lea.foerdermittelauskunft.de/Objekt?PHPSESSID=jdgk4vg8kk61of7pacrbe02adijo7falqe6t37cg841vmtdk8tg1&#top
https://lea.foerdermittelauskunft.de/Objekt?PHPSESSID=jdgk4vg8kk61of7pacrbe02adijo7falqe6t37cg841vmtdk8tg1&#top
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2 Bundesférderung

2.1 BAFA Vor-Ort-Beratung (Bundesférderung fur Energieberatung fiir Wohngebaude)

Information:

e Link: BAFA Vor-Ort-Beratung
¢ Keine Kumulierung mit 835a+835c Einkommensteuergesetz moglich.

Antragstellung:
Der Antrag ist vor Vorhabenbeginn zu stellen. Vorhabenbeginn ist der Abschluss eines rechtsgultigen Vertrages Uber die Durchfiihrung der Energieberatung.
Antréage kdnnen ausschlieB3lich unter Verwendung des vom BAFA zur Verfiigung gestellten Online-Antragsformulars gestellt werden.

Beauftragung eines zugelassenen EnergieEffizienzExperten: www.energie-effizienz-experten.de
Der Berater ermittelt den energetischen Zustand des Gebaudes. Auf dieser Grundlage und den individuellen Wiinschen wird der iSFP erstellt.

iSFP = individueller SanierungsFahrPlan
1. Beratungsoption: Schritt-fir-Schritt-Sanierung 2. Beratungsoption: Gesamtsanierung mit Ziel Effizienzhaus

Der Sanierungsfahrplan zeigt, wie das Gebaude mit abgestimmten MalRnahmen  Mal3nahmenvorschlége fir eine Sanierung in einem Zug (Ziel Effizienzhaus)
in Schritten saniert werden kann (Senkung Primérenergiebedarf) Angabe des erreichbaren energetischen Niveaus

Verbesserung der Energieeffizienz:

thermische Gebaudehille (Dach, Fassade, Keller) sowie Anlagentechnik (Heizungsanlage/Warmwasserbereitung).
Die Nutzung erneuerbarer Energien muss Bestandteil des energetischen Sanierungskonzeptes sein.

Wird der iSFP durch eine geforderte Vor-Ort-Energieberatung erstellt und die Mallnahmen innerhalb von max. 15 Jahren umgesetzt, so erhdht sich der Fordersatz
um 5 % bei Einzelmalinahmen nach BEG EM 5.1, 5.2 und 5.4

Ausfuhrliche Hintergrundinfos zum iSFP finden Sie unter:
https://lwww.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Energieberatung_Wohngebaeude/energieberatung_wohngebaeude_node.html

Ubergangsregelung: Berichte, die nicht als individueller SanierungsFahrPlan (iSFP, siehe Tabelle) erstellt wurden und vom 01.07.2017 bis 31.12.2020 im
Rahmen der BAFA Vor-Ort-Beratung gefordert wurden, werden fir den iSFP-Bonus zugelassen.

Fordervoraussetzungen:
o Forderfahig ist eine Energieberatung fiir Gebaude, die Uiberwiegend dem Wohnen dienen.
e Bauantrag/Bauanzeige muss zur Antragstellung min. 10 Jahre zuriickliegen.

Forderséatze:

e Forderhdhe: 80 % des forderféahigen Beratungshonorars,
max. 1.300 Euro bei Ein-/Zweifamilienhdusern und max. 1.700 Euro bei Wohngebauden ab drei Wohneinheiten

e Erlauterung des Energieberatungsberichts im Rahmen einer Eigentimerversammlung, einmalig max. 500 €.

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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2.2 Bundesforderung fur effiziente Gebaude (BEG) KFW/ BAFA

2.2.1 KfW - Kreditanstalt fur Wiederaufbau

A. Teilprogramm — Effizienzh&user Sanierung (BEG WG) — Kredit mit Tilgungszuschuss

Information:

Richtlinie der Bundesfdrderung fur effiziente Wohngebaude: BEG-WG, 01.2023

Link: KfW-261

Keine Kumulierung mit §35a+835c Einkommensteuergesetz.

Kumulierung mit anderer Forderung: Fir die gleichen Kosten mdéglich, wenn der Zuschuss und Zulagen 60 % der forderfahigen Kosten nicht tibersteigt.

Fordervoraussetzung:

Der Antrag muss vor Vergabe von Liefer- und Leistungsvertréagen gestellt werden.

Fir die Kreditbeantragung mit Tilgungszuschiissen (KfW-261) wird ein EnergieEffizienzExperte benétigt: www.energie-effizienz-experten.de
KfW-Forderprogramme haben unterschiedliche Abruffristen und Nachweiszeitrdume (siehe Merkblatter). Bei Beantragung eines zinsgiinstigen
Darlehens: Zinsen und tilgungsfreie Anlaufjahre variieren je nach Kreditlaufzeit und Zinsbindung.

Die Forderung steht unter dem Vorbehalt verfligbarer Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch hierauf besteht grundsatzlich nicht.

B. Teilprogramm — Klimasfreundlicher Neubau

Information:

Forderung flr Neubau und den Erstkauf klimafreundlicher Wohngebaude. Ein Wohngebaude erreicht diese Forderstufe, wenn es gemal3 der technischen
Mindestanforderungen die Effizienzhaus-Stufe 40 erreicht und in seinem Lebenszyklus so wenig CO; ausstof3t, dass die Anforderung an Treibhausgas-
emissionen des ,Qualitatssiegels Nachhaltiges Gebaude Plus® erflillt werden Link: QNG

Forderung fur Neubau und den Erstkauf klimafreundlicher Wohngebéaude. Link: KFW- 297/298

Forderung Wohneigentum fir Familien Antragsteller muss Miteigentiimer des selbstgenutzten Wohneigentums werden. Der Eigentumsanteil an der
geférderten Wohneinheit muss mindestens 50% betragen. Link: K'W-300 sowie Merkblatt 01.2024
Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude

Fordervoraussetzung:

Der Antrag muss vor Vergabe von Liefer- und Leistungsvertragen gestellt werden.

Fir die Kreditbeantragung wird ein EnergieEffizienzExperte bendtigt: www.energie-effizienz-experten.de

Fir die Forderstufe ,Klimafreundliches Wohngebaude — mit QNG* eine Beraterin oder einen Berater flir Nachhaltigkeit) benétigt
KfW-Forderprogramme haben unterschiedliche Abruffristen und Nachweiszeitrdume (siehe Merkblatter). Bei Beantragung eines zinsgiinstigen
Darlehens: Zinsen und tilgungsfreie Anlaufjahre variieren je nach Kreditlaufzeit und Zinsbindung.

Die Forderung steht unter dem Vorbehalt verfiigbarer Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch hierauf besteht grundsétzlich nicht.
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Bundesf%C3%B6rderung-f%C3%BCr-effiziente-Geb%C3%A4ude-Wohngeb%C3%A4ude-Kredit-(261-262)/
http://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.qng.info/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Neubau/F%C3%B6rderprodukte/Klimafreundlicher-Neubau-Wohngeb%C3%A4ude-(297-298)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Neubau/F%C3%B6rderprodukte/Wohneigentum-f%C3%BCr-Familien-(300)/
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-Dokumente/6000005060_M_300_WEF.pdf
http://www.energie-effizienz-experten.de/
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.. Forder- Max. forderfahige | Tilgungszuschuss je Wohneinheit
Fordergegenstand - 10 9
S programm Investitions-kosten (WE) bezogen auf max.
-nummer pro WE forderfahige Investitionskosten
Klimafreundlicher Neubau : 5
Private Selbstnutzung - 297 mggmg:::g: g:ggﬂgz ﬁ:zwjg + ONG* 297 1ggggg§ 0% Nur Kredit ab 1,15%
Sonst. Wohngebéaude - 298 9 /298 '
Wohneigentum fiir Familien Nachhaltiges Gebaude KFW40 170.000 - 220.000 € o i 0
(nur Private Selbstnutzung) Nachhaltiges Gebaude KFW40 + QNG*  ~° 220000-270.000€ = O Nur Kredit ab 0,10%
Effizienzhaus Denkmal 5% max. 6.000 €
Energieeffizient Sanieren Effizienzhaus Denkmal EE/NH* 10 % max. 15.000 €
fur Bestandsbauten deren Bauantrag
bzw. Bauanzeige zum Zeitpunkt der  Effizienzhaus 85 5% max. 6.000 €
Antragstellung mindestens funf Jahre . . 261 .
zuriickliegen. Effizienzhaus 85 EE/NH . 120.000 € 10 % max. 15.500 €
(Kredit ab
Effizienzhaus 70 1,25%) 10 % max. 12.000 €
*EE = ,Effizienzhaus EE® Effizienzhaus EE/NH:
wird erreicht, wenn erneuerbare Effizienzhaus 70 EE/NH* (WPB) 15 % max. 22.500 € / 37.500 € (WBP)
Energien einen Anteil von mindestens . 150.000 € .
55 Prozent des Energiebedarfs Effizienzhaus 55 (WBP) 15 % max. 18.000 € / 30.000 € (WBP)
erbringen. Effizienzhaus 55 EE/NH* (WPB) 20%  max. 30.000 € / 45.000 € (WBP)
Effizienzhaus 40 (WPB) 20 % max. 24.000 € / 36.000 € (WBP)
Effizienzhaus 40 EE/NH* (WPB) 25 % max. 37.500 € / 52.500 (WBP)

*QNG /NH Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude - Es darf nur eine begrenzte Menge an Treibhausgasen im Lebenszyklus ausstoRRen, der Grenzwert liegt bei 24 kg CO2 Aqu./(m? a)

Weitere Informationen unter www.gng.info

(WPB) Fiir die Sanierung eines ,,Worst Performing Buildings” konnen 10 % Extra-Tilgungszuschuss beantragt werden.

Ein ,,Worst Performing Building" ist ein Gebaude, das vom energetischen Sanierungszustand zu den schlechtesten 25 % der Gebdude in Deutschland gehort.
Das bedeutet: das Gebaude fallt nach Energieausweis in die Klasse H bzw. der Wert des Endenergieverbrauchs liegt bei mindestens 250 kWh/(m?-a).

Wenn das Gebaude 1957 oder friiher gebaut wurde und mindestens 75 % der AuRenwandflache nicht energetisch saniert sind, zahlt die Immobilie zu den
Worst Performing Buildings. Diese Einstufung ist dann unabhangig von der im Energieausweis.

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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C. Fachplanung und Baubegleitung fiir die Forder-Produkte

Sie wird geférdert Uber Zuschuss oder Tilgungszuschuss. Siehe hierzu auch die jeweiligen KfW-Merkblatter:

ein/zwei Familienhaus max. Kosten
BEG WG - Kfw - 261
. ) Mehrfamilienhaus 4.000 €/ WE max. Kosten
(Tilgungszuschuss zum Kredit)
Eigentumswohnung max. Kosten
ein/zwei Familienhaus max. Kosten
BEG EM
. Mehrfamilienhaus 2.000 €/ WE max. Kosten
(Zuschuss zum Kredit)
Eigentumswohnung max. Kosten

D. Zusatzlicher Kredit zur Zuschuss- Férderung der EinzelmaRnahmen BEG-EM

:10.000 €
:40.000 €
:4.000 €
:5.000 €
: 20.000 €
:2.000 €

50 %
50 %
50 %
50 %
50 %
50 %

max. 5.000 €
max. 20.000 €
max. 2.000 €
max. 2.500 €
max. 10.000 €
max. 1.000 €

Ein Kredit fir Wohngebaude kann maximal in H6he von einhundert Prozent der jeweiligen Héchstgrenze forderfahiger Ausgaben in H6he von 120 000

Euro pro Wohneinheit gewahrt werden.

Kreditbedingungen

Fur den Zeitraum der ersten Zinsbindungsfrist erfolgt bei einem Haushaltsjahreseinkommen von bis zu 90 000 Euro eine Verbilligung aus Bundesmitteln.
Der Kredit wird von der KfW an die durchleitenden Finanzierungsinstitute mit einem Zinssatz gewahrt, der bis zu 2,5 Prozentpunkte unterhalb der Kfw-

Refinanzierungskonditionen liegen kann.

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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2.2.2 BEG - Teilprogramm EinzelmalRnahmen (BEG EM) — Zuschussférderung

Information:

Grundlage: Richtlinie fiir die Bundesférderung fiir effiziente Gebaude, EinzelmaBnahmen: BEG-EM, 21.12.2023
Bundesministerium fir Wirtschaft und Klimaschutz

Link: Gesetz im Bundesanzeiger

Bundesamt fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

Link: BAFA — Allgemein

e Bestandsgebaude: Gebaude deren Bauantrag/Bauanzeige zum Zeitpunkt der Antragstellung min. finf Jahre zurtickliegt

e Keine Kumulierung mit 835a+835c Einkommensteuergesetz maglich.

o Kumulierung mit anderer Férderung: Fur die gleichen forderfahigen Kosten moglich, wenn der Zuschuss 60 % der forderfahigen Kosten nicht Ubersteigt.

¢ Die Forderhohe fir die energetischen Sanierungsmaf3nahmen wird als prozentualer Anteil der tatséchlich entstandenen férderfahigen Kosten pro
Antrag und Kalenderjahr berechnet.

¢ Antragstellung. Die Forderung steht unter dem Vorbehalt verfligbarer Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch hierauf besteht grundsatzlich nicht.

Fordervoraussetzung:

e Die MafRnahme muss innerhalb von 36 Monaten (Bewilligungszeitraum) umgesetzt werden.

« Fur die Beantragung der Forderkredite oder Férderzuschiisse ist teilweise ein Energieberater der Energieeffizienz-Expertenliste einzubinden:
www.energie-effizienz-experten.de

A. BAFA: Gebaudehiille BEG EM 5.1

Information:

e Link: BAFA — Gebaudehiille BEG

e Forderfahige Kosten sind auf 30.000 Euro pro Wohneinheit (WE) begrenzt, mit iISFP-Bonus auf 60.000 Euro pro WE

e Fir die Beantragung wird ein Energieeffizient-Experte benétigt: www.energie-effizienz-experten.de

EinzelmalBRnahmen an der Gebaudehiille BEG EM 5.1 Gefordert . .

Anforderungen: Auszug aus den Technische Mindestanforderungen zum BEG-EM (Auszug) U-Wert in W/m?*K Fordersatze

Aulenwéande:

AulRRenwand 0,20

Einblasdammung/Kernddmmung bei bestehendem zweischaligem Mauerwerk A £0,035 W/(mK) 15 % 20 %

AuRenwénde bei Baudenkmalern fir alle Gebaude und bei besonders erhaltenswerte Bausubstanz 0,45 mit iISFP

AuRenwénde mit Sichtfachwerk 0,65

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.


https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtliche-veroeffentlichung?1
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
http://www.energie-effizienz-experten.de/
http://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/Gebaeudehuelle/gebaeudehuelle_node.html
http://www.energie-effizienz-experten.de/
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Fenster, Fenstertiiren, Dachflachenfenster, Glasdacher, AuRentiiren und Vorhangfassaden Uw-Wert in W/m2 *K

Fenster, Balkon und Terassentiren 0,95

Ertlichtigung von Fenstern, Balkontiren sowie Kastenfenster u. Fenster mit Sonderverglasung 1,30

Barrierearme oder einbruchhemmende Fenster, Balkon- und Terassentliren und Sonderverglasung 1,10

Fenster, Balkon/-Terassentiuren bei Baudenkmalern und bei besonders erhaltenswerte Bausubstanz 1,40

Fenster, Balkon- und Terrassentiiren mit echten glasteilenden Sprossen bei Baudenkmalen und bei sonstiger 160

besonders erhaltenswerter Bausubstanz '

Dachflachenfenster 1,00

AulRentiiren 1,30

Dachflachen sowie Decken und Wande gegen unbeheizte Raume, Bodenflache 15 % 20 %
Dachflachen von Schragdéachern und dazugehérigen Kehlbalkenlagen UL
Oberste Geschossdecken und Wanden (einschlief3lich Abseitswénde) gegen unbeheizte Dachrdume 0,14

Flachdacher und Dachflachen mit Abdichtung

Dachflachen bei Baudenkmalern und erhaltenswerter Bausubstanz:
héchstmdgliche Dammstoffdicke mit einer Warmeleitfahigkeit

Wande gegen Erdreich oder unbeheizte Raume sowie Kellerraume, Bodenflachen gegen Erdreich
Decken gegen unbeheizte RAume sowie Kellerdecken

Dachgaube, Geschossdecken gegen Aul3enluft 0,20
Sommerlicher Warmeschutz
Ersatz oder erstmaliger Einbau von auf3enliegenden Sonnenschutzeinrichtungen mit optimaler Tageslichtversorgung

B. BAFA: Anlagentechnik (aufRer Heizung) BEG EM 5.2

Information:

Link: BAFA — Anlagentechnik BEG
o Forderfahige Kosten fir Sanierungsmaf3nahmen sind auf 30.000 Euro pro Wohneinheit (WE) gedeckelt, mit ISFP-Bonus auf 60.000 Euro pro WE
o Fir die Beantragung wird ein Energieeffizienz-Experte bendtigt: www.energie-effizienz-experten.de

< 0,040/W/(mxK)

0,25

Anlagentechnik (auRer Heizung) BEG EM 5.2 Fordersatze
Erneuerung/Einbau einer Luftungsanlage ‘ 20 %

0
Einbau digitaler Systeme zur energetischen Betriebs- und Verbrauchsoptimierung bzw. zur Verbesserung der 15 % mit iISEP

Netzdienlichkeit der technischen Anlagen des Gebaudes (Efficiency Smart Home)
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http://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/Anlagentechnik/anlagentechnik_node.html
http://www.energie-effizienz-experten.de/

Zum Inhaltsverzeichnis

C. KFW: Anlagen zur Warmeerzeugung (Heizungstechnik) BEG EM 5.3
Information:

e Link: KFW Heizungsférderung fir Privatpersonen- Wohngebdude

o Forderfahige Kosten fir Sanierungsmafl3nahmen sind auf 30.000 Euro fir die erste Wohneinheit (WE), 15.000 Euro fiir die 2. — 6. WE und 8.000 Euro
ab der siebten WE gedeckelt.
Fur die Beantragung wird kein Energieeffizienz-Experte bendétigt. Die Nachweise missen vom Fachunternehmer erbracht werden.

o Es muss die jeweilige BAFA-Liste forderfahiger Anlagen beachtet werden.

i _ _ Fordersétze
ﬁl?rl ?ngilte(r)]pfilr;rie\:\lljigggse rljgggn%r;\?eSgﬁslf/gtzgztiiﬁlh gllﬂ(r)ciilljzh?url::gllw dgéshydraulischen Abgleichs EEeis Klima? AR
Standard WP-Bonus! = Bonus | EK-Bonus* Bonus
e Solarkollektoranlage: Warmwasserbereitung und/oder Raumheizung, 30 % 30 % 70 %
e Biomasse-Anlage® 30 % 20 % 30 % 70%
e Warmepumpe 30 % 5% 20% 30 % 70 %
e Brennstoffzellenheizung — stationare Brennstoffzellensysteme 30 % 20 % 30 % 70 %
e Wasserstofffahige Heizung (nur Mehrkosten forderfahig) 30 % 20 % 30 % 70 %
e Innovative Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien 30 % 20 % 30 % 70 %
e Errichtung, Erweiterung und Umbau von Geb&udenetzen 30 % 20 % 30 % 70%
e Anschluss an ein Gebaudenetz 30 % 20 % 30 % 70%
e Anschluss an ein Warmenetz 30 % 20 % 30 % 70 %

1) Warmepumpenbonus bei Nutzung von Wasser, Abwasser oder Erdreich als Warmequelle oder bei Nutzung eines natirlichen Kaltemittels

2) Klima-Bonus (nur fiir die selbstgenutzte Wohneinheit). Ol-, Kohle- oder Nachtspeicherheizungen sowie Gas-Anlagen, die alter als 20 Jahre sind, werden
ausgetauscht. Ab 2029 sinkt der Bonus alle zwei Jahre um 3%

3) Biomasseheizungen nur in Kombination mit Solarthermie oder Warmepumpe zur Warmwasserbereitung und/oder Raumheizungsunterstiitzung. Bei Einhaltung
eines Emissionsgrenzwerts flir Staub von 2,5 mg/m3 wird ein zusatzlicher pauschaler Zuschlag von 2.500 € gewahrt.

4) EK-Bonus: Einkommensbonus von 30 Prozentpunkten wird selbstnutzenden Eigentiimern mit einem zu versteuernden Haushaltsjahreseinkommen von bis zu
40 000 Euro nur fur die selbstgenutzte Wohneinheit gewéhrt.
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/Förderprodukte/Heizungsförderung-für-Privatpersonen-Wohngebäude-(458)/
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D. BAFA: Heizungsoptimierung BEG EM 5.4
Information:

o Gefordert werden sdmtliche MalRnahmen zur Optimierung bestehender Heizungsanlagen in Bestandsgebauden mit héchstens finf Wohneinheiten
o Link: BAFA — Heizungsoptimierung
o Fir die Beantragung des iSFP Bonus wird ein Energieeffizienz-Experte bendtigt: www.energie-effizienz-experten.de

Heizungsoptimierung BEG EM 5.4 Fordersatze

z. B. hydraulischer Abgleich, effiziente Heizungspumpe, Optimierung Warmepumpe, DAmmung

o it
Rohrleitungen, Einbau von Flachenheizungen, Niedertemperaturheizkdrpern sowie Warmespeichern 15 % 20 % mitiSFP

2.2.3 Steuerermaligung fur energetische Mallhahmen nach 8§ 35¢ EStG

Information:

Link: Bundesfinanzministerium, ESanMV?

Es ist keine Kumulierung mit Férdermitteln von KfW und der BAFA maglich.

Bezieht sich auf Geb&aude, die alter als 10 Jahre sind und zu eigenen Wohnzwecke genutzt werden

Muss durch eine nach amtlichem Muster erstellten Bescheinigung des ausfiihrenden Fachunternehmens oder einer Person mit
Ausstellungsberechtigung nach § 88 Gebaudeenergiegesetz (GEG) nachgewiesen werden

e Nach & 35c EStG betragt der Abzug von der Steuerschuld 20 % der férderfahigen Investitionskosten (max. 40.000 €)Y

Fordergegenstand — MalRnahme Fordervoraussetzungen
Warmedammung: Wande, Dachflachen und Geschossdecken
Erneuerung der Fenster oder Aul3entiren Gebaude = 10 Jahre

Erneuerung oder Einbau einer Liiftungsanlage eptsprechend BEG- eigene Wohnzwecke
, EinzelmaRnahmen bzw. ESanMV? nach § 35c EStG
Erneuerung der Heizungsanlage Abzug von Steuerschuld mit

Optimierung bestehender Heizungsanlagen 20 %Y der férderfahigen

. . , . ) Investitionskosten
Einbau digitaler Systeme zur Betriebs-/ Verbrauchsoptimierung siehe ESanMV?

1) 1.+ 2. Jahr: 7 % (jeweils bis zu 14.000 €), 3. Jahr: 6 % (bis zu 12.000 €), max. 40.000 € sowie 50 % fur Energieberatungskosten
2) Verordnung zur Bestimmung von Mindestanforderungen fur energetische MaRhahmen bei zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebauden nach § 35c des
Einkommensteuergesetzes (Energetische Sanierungsmafinahmen-Verordnung — EsanMV)
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http://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/Heizungsoptimierung/heizungsoptimierung_node.html
http://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_IV/19_Legislaturperiode/Gesetze_Verordnungen/2020-01-07-ESanMV/0-Verordnung.html

Zum Inhaltsverzeichnis

3 Landeshauptstadt Wiesbaden

Die Forderprogramme "Solaranlagen" und "Energieeffizientes Sanieren" sind zum 01.07.2024 auf Beschluss der
Stadverordentenversammlung ausgelaufen und es kdnnen keine neuen Antrage in diesen Programmen mehr angenommen
werden. Wir hoffen, dass die Landeshauptstadt Wiesbaden in Zukunft wieder neue Forderprogramme anbieten wird.

4 Innovations- und Klimaschutzfonds der ESWE Versorgungs AG

Fordervoraussetzung fir alle Férderprogramme der ESWE Versorgungs AG:

o FUr die Liegenschaft, welche eine Forderung zur energetischen Sanierung erhalt, muss spéatestens mit Abschluss der MalRnahme und Abruf der
Fordersumme der Bezug des gesamten Energie- und Warmebedarfs (d. h. Strom und sofern Heizgas oder Fernwarme zur Warmerzeugung genutzt
wird auch die Versorgung mit Heizgas oder Fernwarme) durch ESWE Versorgung erfolgen. Eine anteilige Ruckforderung kann erfolgen, wenn der
Antragsteller seine Energieliefervertrage mit ESWE Versorgung innerhalb von 3 Jahren nach Auszahlung der Férdermittel kiindigt.

4.1 CO2-Reduzierung fir Wohngebaude

e Information:

¢ Grundlage: Richtlinie zum ,Férderprogramm zur CO»-Reduzierung fir Wohngebdude” der ESWE Versorgungs AG
Link: ESWE Versorgungs AG — Forderprogramme
Link: Klimaschutzagentur Wiesbaden — CO»-Reduzierung

Fordervoraussetzung:

o Antrdge mussen vor MalRnahmenbeginn bei der Klimaschutzagentur Wiesbaden gestellt werden.

e Nach Erhalt der Eingangsbestatigung kann mit den Bauarbeiten begonnen werden.

e Spatestens 24 Monate nach der Eingangsbestéatigung sind die Rechnungen/Nachweise einzureichen.

o Forderfahig sind Wohn- und Geschéaftsgebaude in Wiesbaden und Umgebung, die zu mehr als 50 % standig zu Wohnzwecken genutzt werden
o Gebaude, deren Errichtung bis spatestens 31.12.1994 erfolgte

« Es werden nur Sanierungsmafnahmen im Bestand geférdert. Es dirfen max. 50 % des Geb&udes neu errichtet werden.

o Gebaudeteile, die komplett neu errichtet werden, sind nicht forderfahig.

o Forderfahig sind Gebéaude bis max. 9 Wohneinheiten (WE).
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https://www.eswe-versorgung.de/dienstleistung-und-beratung/foerdermittel/gebaeudesanierung.html
https://ksa-wiesbaden.de/foerderung/co2-reduzierung/

Zum Inhaltsverzeichnis

Fordersatze:
e |. FOrdervariante:

Durchfiihrung von min. 2 HauptmaRnahmen (Nr. 1-5, Anlage 1 der Forderrichtlinie) zu min. 75 % bezogen auf die Bestandsflachen.

Weitere beliebig viele Hauptmal3nahmen und zusatzliche Mal3nahmen sind forderfahig (Nr. 6-19, Anlage 1).

e |l. FOrdervariante:

Sanierung zum KfW-Effizienzhaus 100 oder besser in Anlehnung an die Richtlinie fiir die Bundesforderung fur effiziente Gebaude — Wohngebaude
(BEG WEG) und Umsetzung min. einer Hauptmaflinahme. Wenn bereits ein Antrag fir ein KfW-Effizienzhaus gestellt wurde, muss bei einem neuen

Antrag eine bessere Effizienzhausstufe erreicht werden.

Hochstwert | Forderbetrag Max. Max. Max
Nr. | MaBnahmen L pro m* . ZUS(.:.hUSS ZUSCh.USS Zuschﬁss
W/m?2*K Bauteilfliche/ | Einfamilienhaus | pro weiterer -
(bei FOrV. 1) | oder Stiick |  bZW- 1. WE WE flir 9 WE
Hauptmafnahmen 1-5 (HM) (weitere Anforderungen Anlage 2 und 3)
1 |Dammung AuRenwande | 0,20 25€/m* |  3.000€ 250 € 5.000 €
Dammung oberer Gebdudeabschluss (min. 75 % Bestands/Grundfléache)
Schragdach — Zwischensparrenddmmung
o R . 2% 2
2 L;T:C/E;i:(r::ufdachdammung (Dachgauben U-Wert min. 0,20 W/m?*K) 0,14 25 €/m 3,000 € ] 3,000 €
Oberste Geschossdecke zwischen und/oder oberhalb d. Balkenlage 0,14 15 €/m?
- F— -
o o o e o st | 0% | sew | amwe | zwe | some
Erneuerung zentrale Heizungsanlage inkl. hydraulischem Abgleich (Anforderungen siehe Anlage 2)
Luft-Wasser-Wéarmepumpe 1.250 € 1.250 € 100 € 2.050 €
4 Erdwarme-Warmepumpe 2.500 € 2.500 € 200 € 4100 €
Warmepumpe mit sonstiger Warmequelle - 1.750 € 1.750 € 150 € 2.950 €
Biomasseanlage 1.000 € 1.000 € 50 € 1.400 €
Fernwarmeiibergabestation 750 € 750 € 50 € 1.150 €
Einbau zentrale Liftungsanlage mit Warmerickgewinnung
5 | Warmebereitstellungsgrad von nwscz 80% bei einer - 1.500 € 1.500 € 500 € 5.500 €
spezif. Elektr. Leistungsaufnahme von Pevent £ 0,45 W/(m®/h)

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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Zusatzliche MaRhahme 6-19 (ZM) (weitere Anforderungen Anlage 2 und 3)

Installation zentrale Gas-Hybridheizung inkl. hydraulischem Abgleich

6 Nur in Verbindung mit einem regenerativem Warmeerzeuger / Anforderungen siehe Anlage 2 ) 300 € 300 € S0¢€ 700 €
7 |Dammung AuBenwande (< 75 % Bestandsflache) 0,20 25 €/m? 3.000 € 250 € 5.000 €
DammmalRnahme am oberen Gebdudeabschluss: Dach (weniger 75 % Bestandsflache/Grundflache)
und/oder oberste Geschossdecke (< 75 % bezogen auf Grundflache des Hauses)
Schragdach — Zwischensparrendammung und/oder Aufdachdammung
8 Dachgauben U-Wert mindestens 0,20 W/m#K 25 €/m?
Flachdach 0,14 3.000 € - 3.000 €
Oberste Geschossdecke zwischen und/oder oberhalb der Balkenlage 15 €/m?
Dammung am unteren Geb&audeabschluss:
9 Kellerd?cke zZu unbehelz_ten Rr%umen _ i _ 0.25 15 €/m? 1,500 € ) 1500 €
Bodenflache gegen Erdreich, Flachen zu unbeheizten Raumen und Erdreich 20 €/m?
Austausch von Fenstern und Fenstertiiren: (< 75 % Bestandsflache) 0.95
10 |Austausch Fenster und Fenstertiiren ' 50 €/m? 2.000 € 250 € 4.000 €
Barrierearme oder einbruchhemmende Fenster, Balkon und Terrassentiren 1,10
11 |Erneuerung von Dachflachenfenstern (Lichtkuppel/Lichtband 1,5 W/m?*K ) 1,00 150 €/Stk. 900 € - 900 €
12 |Erneuerung von Hauseingangstur 1,50 300 €/Stk. 600 € - 600 €
IAustausch/Dammung/Neubau Rollladenkasten/Raffstore:
13 Austausch nicht aul3enliegender Rollladenkésten 0,80
Nachtragliche Dammung der Rollladenk&sten max. moglich 30 €/Stk. 300 € 100 € 1.100 €
AulRenliegende Rollladenkasten / Raffstore fir Warmeschutz BEG
IAustausch/Neubau Heizkodrper/Flachenheizung mit einstellbaren
Ventilen/Durchflussmengenreglern und hydraulischem Abgleich
14 | Austausch gegen einstellbare Ventile/Durchflussmengenregler - 30 €/Stk. 300 € 100 € 1.100 €
) " - - "
Hoizkceisvertalor  Durchflussmengenregler i Vorlaufiemperatur max. 45°C| 60 €/Stk. 800 € 100€ 1400 €
15 R e rataon | wesk | e -
Thermische Solaranlage zur Heizungsunterstiitzung
16 | Flachkollektoren: Flache mind. 9 m2, Heizungspufferspeicher mind. 50 Liter/m2 - 1.000 € 1.000 € 150 € 2.200 €
Kollektorflache oder Vakuumréhrenkollektoren: Flache mind. 7 mz
17 I\Egrénpils:cArjﬁsstg:Im%%?az.g; reinen Warmwasserbereitung i 600 € 600 € 50 € 1.000 €
Dezentrale Liftungsanlage mit Warmertckgewinnun
18 Wérmebereitstellungsqgrad vc?n Nwsc= 80% , Pewemgs 0,45 W/(r?ﬁ/h) i 200 €/Stk. 1.200€ 150 € 2:400¢€
19 |Luftdichtheitsmessung (Prifbericht gem&R DIN EN 13829) - 100 €/Stk. 200 € - 200 €

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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4.2 Denkmalgeschiitzte Gebaude

Information:

Grundlage: Information zur Forderung von energetischen Sanierungsmaflnahmen an denkmalgeschitzten Geb&uden in Wiesbaden
Link: ESWE Versorgungs AG

Weiterfuhrende Informationen zur Sanierung von Geb&auden unter Denkmalschutz (Broschire):
Link: Leitfaden zu denkmalgeschitzten Geb&uden in Wiesbaden

Fordervoraussetzung:

Vor Beginn der Malinahme ist ein Férderantrag an den Innovations- und Klimaschutzfonds zu richten.

Nach positiver Beurteilung durch den Sachverstandigenbeirat ergeht der Férderbescheid (erst dann kann mit den Bauarbeiten begonnen werden).
Die Klimaschutzagentur Gbernimmt die Prifung der Antragsunterlagen.

Gefordert werden umfassende energetische SanierungsmafRnahmen an denkmalgeschiitzten Gebauden.

Das Objekt muss in die Denkmalliste der Landeshauptstadt als Baudenkmal eingetragen sein oder als vorlaufig eingetragen gelten.

Die Umgestaltung ist mit der unteren Denkmalschutzbehdrde der Landeshauptstadt abzustimmen.

Mindesteinsparung an Endenergie: 30 %. Es muss eine weitestgehende Dammung der AuRenwande erfolgen oder eine Erneuerung der Fenster
durch Warmeschutzglas. Der Nachweis erfolgt Giber eine Energiebilanz nach den guiltigen EnEV-Rechenverfahren durch einen Fachplaner oder einen
zugelassenen Energieberater in Anlehnung an die KfW (EnEV-Berechnung fur den Ist-Zustand des Gebaudes und fir die geplante Sanierung).
Gefordert werden DammmafRnahmen am Dach und den AuRenwanden, Erneuerung der Fenster, der Heizungsanlage, Einbau einer kontrollierten
Wohnraumliiftung mit Warmertickgewinnung sowie die Warmebriickenberechnung und Minimierung.

Nicht gefordert wird die Wohnraumerweiterung. Fir die Liegenschaft, welche eine Férderung zur energetischen Sanierung erhélt, muss spatestens mit
Abschluss der Mafnahme und Abruf der Férdersumme der Bezug des gesamten Energie- und Warmebedarfs (d. h. Strom und sofern Heizgas oder Fernwarme
zur Warmerzeugung genutzt wird auch die Versorgung mit Heizgas oder Fernwarme) durch ESWE Versorgung erfolgen. Eine anteilige Riickforderung kann
erfolgen, wenn der Antragsteller seine Energieliefervertrage mit ESWE innerhalb von 3 Jahren nach Auszahlung der Férdermittel kiindigt.

Fordersatze:

Bei einer Einsparung von 30 % Endenergie betragt der Mindestférdersatz 12 % der anrechenbaren Investitionskosten. Sofern sich das zu
erzielende Einsparpotential auf gréRer oder gleich 60 % beléauft, kann der Férdersatz auf bis zu 24 % ansteigen.

Gleichzeitig wird die absolute Gesamtférderhdhe auf 500 € pro eingesparter 1.000 kWh/a Endenergiemenge begrenzt.

Die Planung und Baubegleitung kénnen bis zu 50 % gefdrdert werden, max. jedoch 3.000 € pro Gebaude.
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https://www.eswe-versorgung.de/dienstleistung-und-beratung/foerdermittel/gebaeudesanierung.html
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4.3 Solar-Speicherbatterie

Information:

e Grundlage: Richtlinie zum ESWE-Forderprogramm ,Solar-Speicherbatterie®
Link: ESWE Versorgungs AG — Férderprogramme
Link: Klimaschutzagentur Wiesbaden — Solar-Speicherbatterie

Fordervoraussetzung:

Antrag muss vor Beginn der MaRnahme bei der Klimaschutzagentur Wiesbaden gestellt werden.

Nach Eingang der Antragsunterlagen kann mit der Malinahmenumsetzung begonnen werden.

Spétestens 12 Monate nach der ,Mitteilung Uber die Férderhdhe” sind die Rechnungen/Nachweise einzureichen.
Das Forderprogramm gilt nur fir Gebaude in Wiesbaden und der naheren Umgebung.

Pro Speicherbatterie erfolgt eine einmalige Férderung durch den Innovations- und Klimaschutzfonds. Erweiterungen von bestehenden
Batteriespeichern und Batteriespeichern fir Stecker-Solar-Gerate sind von der Forderung ausgeschlossen sind.

Malinahmen Férderbetrag (pauschal)
Zuschuss je nach BatteriespeichergrofRe in KWh (nutzbare Kapazitat)
bis 3,0 kWh 500 €
bis 6,0 kWh 750 €
groflRer 6,0 kWh 1.000 €

5 Forderprogramme der Mainzer Stiftung fur Klimaschutz und Energieeffizienz
Information:
¢ Die Stiftung unterstitzt innovative und nachhaltige Projekte, die energetische MalRnahmen vorantreiben.

Gefordert wird die Investition in eine festinstallierte Speicherbatterie, die mit einer an das Verteilnetz angeschlossenen PV-Anlage errichtet wird.

o Die Forderprogramme gelten fiir Privatleute und Betriebe in Mainz (inkl. Amdneburg, Kastel und Kostheim), Rheinhessen und dem Kreis Gro3-Gerau.

Aktuell gibt es Forderprogramme fiir Altbausanierung, Dach/Fassadenbegriinung, Photovoltaik und Zisternen
Link: Mainzer Stiftung

© Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V.
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https://www.eswe-versorgung.de/dienstleistung-und-beratung/foerdermittel/innovationsfonds.html
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https://www.mainzer-stiftung.de/foerderprogramme/altbausanierung/

